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Schulstempel

Ein internationales Vorzeigemodell entwickelt sich weiter.
Wir sind dabei!

CEBS und InKW 

Das CEBS betreut den Ausbildungsschwerpunkt 
„Internationale Kommunikation in der Wirtschaft“ 
mit dem Ziel, die berufsbezogenen, sprachlichen 
und interkulturellen Kompetenzen der Schüler/
innen zu erweitern und sie zu befähigen, in einer 
Reihe von berufsbezogenen Situationen spontan 
zwischen zwei Sprachen zu wechseln und auch 
als Sprachmittler/innen zu fungieren.

•	 Vernetzung von wirtschaftlichem Know-How 
mit sprachlicher Kompetenz

•	 Internationalität und Flexibilität

•	 Aufbau mehrsprachiger Handlungs- 
kompetenz

•	 Stärkung der Fähigkeit zur interkulturellen 
Kommunikation

•	 Sprachen als Instrument zum Auf- und 
Ausbau persönlicher und geschäftlicher 
Beziehungen

Warum sollen wir uns 
für InKW entscheiden?



•	 Der Situation entsprechend zwischen den 
Sprachen spontan wechseln („Sprachenswitch“),

•	 in einem mehrsprachigen Umfeld flexibel und 
zielorientiert mit anderen zusammenarbeiten,

•	 wirtschaftsspezifische Fähigkeiten, Kenntnisse 
und Fertigkeiten in das fremdsprachliche 
Handeln integrieren,

•	 als Sprachmittler/innen die Kommunikation 
zwischen Gesprächspartner/innen, die einander 
nicht direkt verstehen können, ermöglichen, 

•	 mit den eigenen Stärken ein Team 
gewinnbringend ergänzen,

•	 uns auf Gesprächspartner/innen einstellen 
und angemessen reagieren,

•	 durch effizientes Zeitmanagement komplexe 
Aufgaben termingerecht erfüllen,

•	 in der Öffentlichkeit mit Selbstvertrauen, 
Sicherheit und Flexibilität auftreten,

•	 berufsbezogene Fakten mit Medienunterstüt-
zung der jeweiligen Situation entsprechend 
recherchieren, aufbereiten und schriftlich und 
mündlich präsentieren,

•	 erkennen, welche sprachlichen Strategien zur 
Erreichung eines Ziels nützlich sind und diese der 
Situation entsprechend wählen und einsetzen,

•	 auf dem Niveau des Independent Users gemäß 
GERS agieren, wobei wir das Niveau des 
Proficient Users anstreben.1

1	 Basis sind die Deskriptoren des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen, Kapitel 4 und 5; Europarat, Straßburg 2001, ISBN 3-468-49469-6; 
diese wurden in Hinblick auf die Unterrichtsziele des Ausbildungsschwerpunkts ausgewählt und bearbeitet.

Unsere Einsatzbereiche:  

Internationale Wirtschaftsunternehmen, 
Organisationen und Tourismusbetriebe, 
z. B. in den Bereichen

•	 Marketing

•	 Human Resources

•	 Office Management

•	 Beratung und Verkauf

•	 Empfang

•	 Gäste- und Kundenbetreuung

… und noch ein paar Vorteile:  

•	 speziell ausgebildete Lehrkräfte

•	 Begleitung und Weiterentwicklung durch das 
CEBS-Team

•	 kompetenzorientierter Unterricht

•	 ausgezeichnete Vorbereitung auf den Einstieg 
in den Beruf ebenso wie auf weiterführende 
Studien

Was werden wir können? Wie bereiten wir uns auf Beruf 
und Studium vor? 

Durch …

•	 Simulationen bzw. Fallbeispiele der 
beruflichen Praxis,

•	 Projekte,

•	 Teilnahme an Diskussionen,

•	 Rollenspiele zum Umgang mit 
Beschwerden und Konflikten,

•	 Durchführung von Präsentationen,

•	 Verfassen von Projektdokumentationen, 
Kurzberichten, Memos, berufsbezogener 
Korrespondenz,

•	 inhaltsadäquate Übertragung von Texten 
in die jeweilige Zielsprache.


